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Sachsens Justizminister Dr. Jürgen Martens sieht sich
bestätigt: "Die Zusammenarbeit der Bundesländer
in der Juristenausbildung ist gut, aber noch
verbesserungsfähig."
Die Justizministerkonferenz berät morgen über einen auf
sächsische Initiative erstellten Bericht zur Annäherung der Juristen-
Ausbildungs- und Prüfungsordnungen der Länder.

Schon im November 2012 hatte die Justizministerkonferenz auf sächsischen
Vorschlag beschlossen, die Ausbildungs- und Prüfungsvorschriften der
Länder zu vergleichen und im Hinblick auf die gebotene Einhaltung der
Einheitlichkeit der Prüfungsanforderungen und Leistungsbewertungen in
den juristischen Prüfungen zu untersuchen. Der ständige Ausschuss der
Länder zur Koordinierung der Juristenausbildung kommt in seinem nun
vorgelegten Bericht zu dem Ergebnis, dass in vielen Bereichen bereits
weitgehend bundeseinheitliche Vorgaben bestehen, aber auch deutliches
Potential für eine weitere Harmonisierung erkennbar geworden ist. Dies
betrifft zum Beispiel den Anteil der mündlichen und schriftlichen Noten an
dem Gesamtergebnis eines Examens oder die Voraussetzungen für einen
weiteren Wiederholungsversuch.

Justizminister Dr. Martens: " Es kann nicht sein, dass bei gleich guten
Leistungen unterschiedliche Noten vergeben werden. In Sachsen legen wir
im Interesse einer hochqualizierten Justiz Wert auf strenge Examina, aber
dadurch sollen unsere Studenten und Rechtsreferendare im bundesweiten
Vergleich keine Nachteile haben."

Sachsen hat sich darüber hinaus dafür eingesetzt, auch den Prüfungsstoff
einer kritischen Durchsicht zu unterziehen.
Dr. Martens: " Ein Jurist muss nicht im Kopf haben, wieviel Dezibel Lärm
der Nachbar eines Sportplatzes hinnehmen muss, aber er muss wissen, wo
er nachschaut und wie diese Koniktsituation einem interessengerechten
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Ausgleich zugeführt werden kann. Methoden- und Sozialkompetenz machen
einen guten Richter, Staatsanwalt und Rechtsanwalt aus, das muss wieder
mehr in das Zentrum der Ausbildung gerückt werden."


